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Wir begrüßen

TuS Ahmsen
Sonntag  13.5.2018  15:00 Uhr

Arena Am Walkenfeld 

An ihm kommt keiner vorbei, außer vielleicht Stan Libuda: Sören Pieper
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Auf ein WortTuS

Liebe TuS-ler und Anhänger,
 
in den vergangenen Wochen ist viel los beim TuS. Die Erste steht im Tabel-
lenkeller und muss versuchen, in jedem Spiel den größtmöglichen Ertrag zu 
erspielen. Gegen Sonneborn wurde eine 2:0 Führung leichtfertig vergeben. 
Hier hätte es, auch trotz einer schwächeren Vorstellung, keine Niederlage 
sein müssen. 
Im Spiel gegen LaSi hat man deutlich gesehen, dass es uns schwer fällt, 90 
Minuten das Spielgeschehen zu bestimmen. Gegen einen deutlich unterle-
genen Gegner hätte man spielerisch deutlich besser agieren müssen. 
Spiele wie das gegen Lemgo II, welches auch in der Höhe verdient mit 8:3 
gewonnen wurde, zeigen, dass wir, wenn alle mitmachen und wir einen kla-
ren Plan haben, was und wie wir spielen wollen, gegen die meisten Gegner 
der A-Liga mithalten können. 
Trotz der jüngsten Siege ist es wichtig, dass die letzten Spiele möglichst mit 
Siegen abgeschlossen werden. Mir stellt sich die Frage: Wohin geht der Weg 
des TuS Brake? Baut man weiter auf die eigene Jugend? Oder versucht man, 
Spieler von anderen Vereinen zum TuS zu holen? Wenn wir uns die Entwick-
lung der Zweiten ansehen, ist das meiner Meinung nach der richtige und 
zum TuS passende Weg. Jugendspieler werden integriert, dürfen auch mal 
Fehler machen und werden von den erfahrenen Spielern unterstützt, wo es 
nötig ist. Der Zusammenhalt ist groß, genau so muss das sein. 
Die Erste muss näher zusammenwachsen, in jedem Spiel als Einheit auftre-
ten, um erfolgreich zu spielen. Es ist allerdings auch erforderlich, dass wir 
ein System finden, welches wir dann auch vernünftig umsetzen. Auch wenn 
abwechselnd gute und schlechte Leistungen auch eine gewisse Art von Kon-
tinuität sind, muss es in Zukunft möglich sein, dass diese Leistungsschwan-
kungen deutlich abnehmen. Dies ist die Aufgabe, der sich die Mannschaft 
und die Trainer im Sommer stellen müssen, egal, wie diese Saison ausgeht. 
Die letzten Spiele werden alle schwer, also sollten wir alle zusammenrücken 
und alles versuchen, dass die Erste nicht absteigt, denn auf die Vertreter in 
den Bezirksligen können wir uns nicht jedes Jahr verlassen. Dies sollte auch 
nicht unser Ansporn sein. 
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TuS noch ein Wort

Alles in allem sehe ich die Zukunft des TuS positiv, wenn der oben beschrie-
ben Weg eingeschlagen wird. Der Grundbau (Jugendabteilung) und die 
Reserve ist gut, wie man in den letzten Spielen sehen konnte, als immer 
wieder Spieler der Zweiten bzw. der A-Jugend in der ersten Mannschaft aus-
geholfen und ihre Sache richtig gut gemacht haben. 
Ich persönlich hoffe, dass ich bald wieder fit bin und in einem der letzten 
Spiele noch dazu beitragen kann, den Abstieg zu verhindern. Also, alles ge-
ben und am besten gegen  TuS Ahmsen damit anfangen.
  

Euer Schnitz alias Fabian Schnittger, Spieler der 1.Mannschaft



5



6 

TuS Rückblick

Mit angezogener Handbremse natürlich keine Punkte

Alles guckt zurzeit auf die Erste des TuS Brake. Wie kann sie die nötigen 
Punkte zum Klassenverbleib erkämpfen? So, wie gegen Sonneborn jeden-
falls nicht. Der Spielmotor stotterte immer wieder gewaltig, einige spielten 
offensichtlich mit angezogener Handbremse – ob verletzungsbedingt oder 
wegen des Kräfteverschleißes, wer weiß das schon? Aber zurück zum Spiel-
verlauf:

In der ersten Halbzeit war Sonneborn klar die kombinationssichere und 
lauffreudigere Mannschaft. Sie erspielten sich einer Reihe von Chancen. Die 
wurden entweder von Mohammed Eyigün zunichte gemacht oder ein ums 
andere Mal vergeben. Uli Süllwold kommentierte zur Halbzeit treffend: „Das 
Beste ist im Moment das Ergebnis.“

Trotzdem ging Brake in der 50. Minute wie aus dem Nichts in Führung. Nach 
einer hohen Flanke knallte Fabian Schnitger den herabfallenden Ball in die 
Maschen. Sechs Minuten später schien sich doch noch alles zum Guten zu 
wenden. Norman Wehmeier legte sich den Ball in 25 Meter Entfernung zum 
Freistoß zurecht und knallte ihn direkt in den Torwinkel zum 2 : 0.

Doch in der 68. Minute konnte Sonneborn nach einer langen Flanke ausglei-
chen und wiederholte das dann sieben Minuten später nach dem gleichen 
Schema. Als in der 84. Minute vorne der Ball unnötig verstolpert wurde, 
konnte Sonneborn klassisch zum 3 : 2-Sieg kontern.

Das, was die Mannschaft noch wenige Tage vorher in Bentorf ausgezeichnet 
hatte, war wieder verschwunden. Laufwege zu machen, um präzise anspiel-
bereit zu sein, wo war das geblieben? Wie oft war stattdessen die Ratlosig-
keit des Ballführenden zu beobachten, der nicht wusste, wohin er spielen 
sollte? Da nützen auch die Bemühungen einzelner nichts. Die Mannschaft 
funktioniert dann nicht mehr. Man sieht´s auch an der energielosen und 
resignativen Körpersprache einiger Spieler.
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TuS TuS Sonneborn

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Am Donnerstag gegen FC Laßbruch/Silixen muss natürlich auf jeden Fall ein 
Sieg her. Das steht außer Frage. Aber auch anschließend gegen Lemgo II 
dürfen die Punkte nicht freiwillig abgeliefert werden. In dem Zusammen-
hang noch mal zur Erinnerung: Barntrup und Asemissen werden ziemlich 
sicher aus der Bezirksliga wieder in die Kreisliga A zurückkommen, auch Bad 
Salzuflen ist noch nicht gesichert. Es reicht also nicht, nur Viertletzter zu 
werden.

Rolf Eickmeier, Dortmund - Fan

Da war die TuS-Welt noch in Ordnung: Verhaltener Jubel nach dem etwas 
überraschenden Führungstor von Fabian Schnittger zu Beginn der 2. Halbzeit
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TuS vs Sonneborn 

Macht in jeder Situation eine gute Figur: Bruder Roland, hier an der 
Linienrichter-Fahne und der Wurst-Pappe, hört, wenn man ihn ruft ....
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TuS vs Sonneborn 

Sein Gesicht spricht Bände; es lief nicht wirklich rund beim TuS Brake.
Das war auch Manuel Süllwold deutlich anzumerken ....
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TuS                                   vs Sonneborn

Kann es auch am Boden: Jung - Ehemann Ashley James

Bezeichnende Szene aus dem Spiel: unser Mittelfeld lief hinterher ...
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS vs Sonneborn

Enorm wichtig in der TuS-Abwehr: der ordnende Kopf Manuel Süllwold

Gemeinsam sind sie stark: TuS-Abwehrspieler Ashley und Sören
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TuS vs Sonneborn

Schenkten dem TuS drei Spieler der ersten Mannschaft: Susanne und 
Yvonne! Die Anderen kenne ich nicht ....

Macht nicht nur im Anzug sondern auch an der Kreide-Karre eine gute 
Figur: Jan Lesmann. Mutter Renate war leider nicht am Platz.
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TuS FuL-Kreis-Duelle am

Walkenfeld macht es

Stark waren in diesem Jahr die Bewerber um das Best of Lippe-Kick-Event 
2018. Der TuS Brake mit seinem Walkenfeld-Stadion hat das Rennen ge-
macht.

„Ein sportlich reizvolles Event“

Der 24. Juni 2018 stand schon länger als Datum fest. Nun gibt es auch Klar-
heit in Sachen Ausrichter. Gespielt werden die beiden FuL-Kreis-Duelle im 
Walkenfeld-Stadion des TuS Brake. Gegen zahlreiche Bewerber hat sich der 
Traditionsverein aus Lemgo durchgesetzt, wird das prestigeträchtige Duell 
der Auswahlmannschaften nun zusammen mit Lippe-Kick planen und ange-
hen. Vorab die Daten: 
Um 13.00 Uhr erfolgt 
der Anstoß für das B- 
und C-Liga-Auswahl-
spiel der Kreise Det-
mold und Lemgo, ehe 
um 15.30 Uhr auf dem 
Rasenplatz das Duell 
der Bezirks- und A-Liga-
teams erfolgt.

Hochzufrieden zeigt 
sich Michael Berge, der 
Geschäftsführer des 
TuS Brake: „Wir sind na-
türlich sehr froh und fühlen uns als TuS Brake geehrt, diese wirklich gute, 
angesehene Veranstaltung ausrichten zu dürfen“, weiß er doch: „Ein Besuch 
auf dem Walkenfeld lohnt sich immer“, denn: „Wir haben eine Top-Anlage.“ 
Wichtig ist auch für die auswärtigen Besucher, dass genügend Parkplätze 
vorhanden sind. Auch ist die Sportanlage gut zu erreichen, liegt sie doch 
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TuS 24.6.2018 in Brake

zentral in Lippe. Von einem „sportlich reizvollem Event, das alle Fußballin-
teressierten anlocken sollte“, spricht Berge. Das gastronomische Angebot 
ist vielversprechend. Erstmals werden Tickets im Vorverkauf angeboten, die 
beim TuS Brake geordert werden können. Auch er betont den enormen Pres-
tigecharakter: „Der Vergleich zwischen den Fußballkreisen Lemgo und Det-
mold ist doch eine feine Sache. Jeder Fußballer kann sich beweisen und seine 
fußballerischen Fähigkeiten präsentieren.“ Ab jetzt läuft der Countdown bis 
zum 24. Juni. Die Auswahltrainer stellen aktuell ihre Kader zusammen, auch 
für die Verantwortlichen des TuS und von Lippe-Kick wird es viel zu erledigen 
geben, auch administrative Aufgaben. Michael Berge verweist stolz darauf, 
dass sein Verein sich für diese Herausforderung gewappnet sieht. „Wir haben 
doch eine gewisse Erfahrung bei Großveranstaltungen.“ So haben in früheren 
Jahren bereits einige hochkarätige Fußballspiele auf dem Walkenfeld stattge-
funden. So etwa das Aufeinandertreffen zwischen Arminia Bielefeld und dem 
1. FC Magdeburg. Berge appelliert: „Jetzt sind natürlich wir alle vom Vorstand 
gefordert. Es gibt doch einiges zu organisieren“, wird auch hier Teamwork 
nötig sein.

Ein Gastbeitrag von Henning Klefisch
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Rückblick TBV

Hochverdienter Sieg beim TBV 

Auf dem Jahnplatz in Lemgo gab´s am frühen Nachmittag viel zu erleben. 
Brake schlägt Lemgo mit sage und schreibe 8 : 3 – Toren. Das Wichtigste: 
Brake hat drei weitere Punkte im Abstiegskampf erkämpft. Der Wermuts-
tropfen: Zwei ganz wichtige Spieler verletzt, nämlich der wieder ganz stark 
spielende Fabian Schnitger mit einer schweren Knieverletzung und Jonas 
Hildebrand, der vom Lemgoer Torwart umgemäht wurde. Der erhielt dafür 
Rot.

Die gesamte Mannschaft muss gelobt werden. Der Wille, Lemgo Paroli zu 
bieten, war von Anfang an sichtbar. Alle kämpften bis zum Schluss, bei der 
Hitze auch gegen die eigene Erschöpfung. Getragen wurde das Spiel durch 
ein ganz starkes Mittelfeld mit Necati Keser, Olli Isaak und Fabian Schnitger. 
Manuel Süllwold war wie immer im Aufbauspiel die sichere Anspielstation 
in der eigenen Hälfte.

Mit einem energischen Dribbling und platziertem Schuss eröffnete Necati 
Keser den Torreigen. Doch Lemgo wurde stärker und führte nach 30 Minu-
ten 2 : 1. Aber Brake kam zurück – und wie. Zunächst mit dem Ausgleich 
durch einen direkt verwandelten Eckball von Jonas Hildebrand und dann 
durch einen cool geschossenen Elfmeter durch Necati Keser, Jonas Hilde-
brand war von dem ungestümen Lemgoer Torwart niedergestreckt worden. 
Als dann kurz nach der Halbzeit das 4 : 2  durch eine Super-Einzelleistung 
von Olli Isaak fiel, dämmerte den Lemgoern, dass sie das Spiel verlieren 
würden. Als Necati Keser einen Freistoß von der rechten Strafraumgrenze 
unerwartet flach hereingab, spitzelte Fabian Schnitger den Ball zum 5 : 2 ins 
Netz. In den letzten 20 Minuten machten dann Firat Kartal, Jörn Pieper und 
Albert Schulz das Debakel für Lemgo komplett.

Leider musste Brake in den letzten 15 Min. mit 10 Mann weiterspielen. Fa-
bian Schnitger verletzte sich schwer, aber das Auswechselkontingent war 
erschöpft. Auch Jonas Hildebrand konnte sich nur noch humpelnd bewegen.
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TuS Rückblick TBV

Insgesamt eine imponierende Leistung der Mannschaft, vor allem natürlich 
kämpferisch, aber auch fußballerisch wurde vieles Ansehnliche geboten. 
Am kommenden Sonntag kommt der Tabellenzweite aus Ahmsen. Auch 
wenn die Mannschaft zwangsläufig umgestellt werden muss, ist mit der Ein-
stellung des Lemgo-Sieges etwas zu holen.

Rolf Eickmeier, Braker Erlebnisreporter

Nach aufopferungsvollem Kampf und ganz bösen Fouls seitens des TBV 
konnte Jonas Hildebrand den Platz zwar auf eigenen Füßen, aber nur mit 
Unterstützung seiner Kameraden Jan Lesmann und Norman Wehmeier ver-
lassen. Hoffentlich ist er bald wieder fit, denn die Mannschaft braucht Stür-
mer wie ihn dringend!
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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TuS Heimsieg der Zwoten

Die Zweite Mannschaft des TuS Brake schickte den TuS Sonneborn, der im Spiel mehr mit seinen schlechten schauspielerischen Einlagen denn spielerischem Vermö-
gen gläntze, mit einer verdienten 0:2 Niederlage nach Hause. Auf TuS-Seite waren wieder einmal Kapitän Eduard Wessel und Felix Dyck die absoluten Aktivposten.
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TuS vs TuS Sonneborn

Die Zweite Mannschaft des TuS Brake schickte den TuS Sonneborn, der im Spiel mehr mit seinen schlechten schauspielerischen Einlagen denn spielerischem Vermö-
gen gläntze, mit einer verdienten 0:2 Niederlage nach Hause. Auf TuS-Seite waren wieder einmal Kapitän Eduard Wessel und Felix Dyck die absoluten Aktivposten.
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TuS Die Zwote

TuS Brake II – TuS Sonneborn II  2:0

Am verganenen Sonntag war die Reserve des TuS Sonneborn zu Gast am 
Walkenfeld. Die Gäste waren schwach in die Saison gestartet, hatten jedoch 
in den letzten Spielen einen deutlichen Formanstieg mit einigen überra-
schenden Siegen zeigen können. Dennoch ging unser TuS als Favorit in das 
Spiel und das Ziel war es dieser Rolle gerecht zu werden.

Die ersten Spielminuten verliefen gut für unsere „Zwote“. Die Mannschaft 
bewies große Ruhe und Ballsicherheit und so konnte direkt zu Beginn eine 
klare Überlegenheit geschaffen werden. Diese machte sich dann auch be-
zahlt. Nach einer starken Kombination über die Außenbahn konnte Jonas 
Hildebrand die flache Hereingabe zur 1:0 Führung verwerten. Auch im An-
schluss waren es die Bräker, die das Spiel machten.  Es ergaben sich einige 
gute Chancen, die jedoch noch nicht verwertet werden konnten.

Dann allerdings war es Viktor Federau, der mit purer Willenskraft auf 2:0 
erhöhte. Er setzte sich zuerst in einem Gestocher mit dem gegnerischen 
Verteidiger durch und konnte sich anschließend auch gegen den Torwart, 
der den Ball prallen ließ behaupten und schließlich ins leere Tor einnetzen.
Die erste Halbzeit wurde souverän zu Ende gespielt und es ging mit einer 
verdienten Führung in die Pause.

In der zweiten Halbzeit ließ man den Gästen etwas mehr Raum und konnte 
die klare Überlegenheit der ersten Hälfte nicht fortsetzen.
Dennoch verstand man es, die Gäste nicht zu Torchancen kommen zu las-
sen. Das Spielniveau wurde in der zweiten Halbzeit schwächer. Trotzdem 
strahlten die Gäste aus Sonneborn zu keinem Zeitpunkt große Gefahr aus. 
Wieder war es der TuS Brake, der durch Kontermöglichkeiten noch zu eini-
gen Chancen kommen konnte.

Ein weiteres Tor blieb uns jedoch verwährt. Auch Felix Dyck, der es aus 20 
Metern mit einem starken Fallrückzieher versuchte, scheiterte knapp. So-
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TuS vs Sonneborn

mit blieb es bei dem 2:0. Mit dem Ergebnis kann man sicherlich zufrieden 
sein. Dennoch sprach Coach Eric Menze nach dem Spiel zurecht an, dass um 
gegen die Gegner auf den vorderen Plätzen zu bestehen, über 90 Minuten 
eine konstant starke Leistung gebracht werden muss.

Daran werden wir im Hinblick auf die kommenden Spiele arbeiten.

Timo Lesmann

Voll konzentriert auf den Ball, so wollen wir Dich sehen, Andy!!!!!
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TuS Die Zwote 

Lässt so schnell nichts anbrennen: Ruhepol und Abwehrchef Leon Bödekerr

Gute Laune auch auf der Bank, verbreitet von Henrik, Timo und Viktor
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TuS Eric in Love, Teil II

Diesem Lächeln kann Trainer Eric Menze einfach nicht widerstehen. 
Wann wird er die Frage aller Fragen an seine Karen stellen? Wir wer-
den die weitere Entwicklung mit großer Spannung verfolgen, denn 
schließlich muss der Tus auch 2036 eine starke Truppe aufs Feld schi-
cken. Karen & Eric, wir zählen auf Euch! 
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TuS Die Zwote

Hacke, Spitze, eins zwei drei, der Federau war auch dabei ....
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TuS vs Sonneborn

Kapitän Eduard Wessel ordnet das Spiel seiner Mannschaft

Zweifellos Foulspiel, Reaktion oftmals übertrieben! Führt zu mehr Hektik.
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TuS Die Zwote

Lässt sich nicht abkochen: Nils Kerkhoff im Zweikampf.

Manchmal sind die Waden des Trainers interessanter als das Spiel.
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TuS E2-Jugend

Rückrundenstart der E2-Jugend

Noch vor Ostern sollte es für den jüngeren E-Jugendjahrgang  des TuS Bra-
ke in die Rückrunde starten. Bei bestem Fußballwetter reisten wir auf den 
Top Kunstrasenplatz nach Barntrup. Nach langer Pause und ungewohntem 
Untergrund musste sich unsere Mannschaft erstmal wieder finden. Leider 
dauerte dies fast eine ganze Halbzeit und so liefen wir schnell einem  Rück-
stand hinterher. Trotz optischer Spielvorteile konnten die erspielten Chan-
cen nicht genutzt werden. Erst in der 2.Halbzeit netzte unser Team dreimal 
in das Barntruper Tor ein und es sah nach einem klaren Sieg aus. Doch auch 
die Heimmannschaft konnte einen  weiteren Treffer erzielen und wir muss-
ten bis zum Schluss hart für  die ersten drei Punkte kämpfen. Der Auftakt 
war also gelungen und nun begannen erstmal die Osterferien.
Es dauerte nun fast 5 Wochen bis zum nächsten Spiel in Bösingfeld. Leider 
mussten wir kurzfristig auf den Ascheplatz ausweichen, da der viele Regen 
den Rasenplatz in Nalhof unbespielbar machte. Die Begeisterung hielt sich 
natürlich in Grenzen bei dem Bodenbelag, denn dieser war auch sehr auf-
geweicht und dementsprechend tief. In bekannter Manier liefen wir wieder 
einem Rückstand hinterher und konnten auch beste Chancen nicht verwer-
ten. Nach zwischenzeitlichem  Ausgleich kassierten wir schnell das nächste 
Gegentor und der Extertaler Torhüter wuchs über sich hinaus. Zirka 5 Minu-
ten vor dem Ende gelang uns der Ausgleich und jetzt wollten alle  den Sieg. 
Doch dieser Erfolg blieb uns verwehrt und das Fazit dieses Spieles war, dass 
man von Beginn an voll da sein  sollte. Aber über ein Unentschieden sollten 
wir nicht unzufrieden sein und es lässt sich drauf aufbauen.
Eine Woche später gastierte die E2-Jugend bei der JSG aus Dörentrup, 
welche sich aus den Dörfern Bega,Humfeld,Spork,Wendlinghausen und 
Schwelentrup  zusammensetzt. Dieser Gegner hatte bis dato alle ihre Spiele 
deutlich gewonnen und wir wussten, dass uns heute ein bärenstarkes Team 
gegenüber stehen würde. Leider war der Rasenplatz in Humfeld in einem 
schlechten Zustand, denn man hatte ihn zwar gemäht, aber der geschnitte-
ne Rasen lag in hohen Haufen überall verteilt. Nun gut, damit musste der 
Gegner auch  klarkommen!  Es entwickelt sich ein rassiges Duell,  wo sich 
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TuS E2-Jugend

einer dem anderen nichts schenkte. Nach einer Viertelstunde führten wir 
2:0 und dies entsprach auch dem Spielverlauf. Kurz vor der Halbzeit verkürz-
te die Spielgemeinschaft auf 1:2 und so ging es in die Pause.  Der Auftakt 
in die 2.Hälfte klappte hervorragend und wir konnten durch einen schönen 
Konter auf 3:1 erhöhen. Heute sollte es zu einem Erfolg reichen,  dachten 
schon alle, aber es sollte gewaltig anders kommen. Nach einem Laufduell  
fiel ein Spieler der Dörentruper in unserem Strafraum und so gab es einen 
korrekten Strafstoß. Dieser Treffer weckte den Gegner  auf und sie warfen 
alles nach vorne. Der TuS konnte den daraus endstanden Raum für erfolgrei-
che Konter nicht nutzen und es sollten noch drei weitere Treffer für die JSG 
fallen. Mit riesiger Enttäuschung fuhren wir nach Hause.
Am letzten Aprilwochenende hatten wir unser erstes Heimspiel in der Rück-
serie und dort wartete auf uns die Topmannschaft aus Wüsten. Gegen diese 
Truppe hatten wir vor der Winterpause eine deutliche 3:11 Niederlage kas-
siert und jeder wusste, was uns heute erwarten würde. Bei  herrlichstem  
Sonnenwetter drückten wir die Gastmannschaft immer wieder in ihre Hälfte 
und gingen auch verdient in Führung. Sollte heute etwa was zu holen sein? 
Doch die Wüstener haben in ihren Reihen ein klasse Fußballtalent, der mit 
uns machte, was er wollte. Seine Übersicht und auch seine Schüsse sind 
sehr beeindruckend. Zur Halbzeit lagen wir mit 1:5 hinten und wir rauften 
uns in der Pause zusammen, dass es nicht wie im Hinspiel zweistellig wer-
den sollte. So ganz hat es nicht geklappt, aber es waren am Ende nur 10 
Gegentore und wir konnten auch noch zwei  Tore erzielen. So stand es dann 
zum Schluss 3:10. Man kann sich aber sicher sein, dass der Meister unserer 
Gruppe nur über diesen Gegner zu finden ist.
Jetzt folgen im Mai erstmal 4 Heimspiele  in der Arena am Walkenfeld und 
wir hoffen, uns hier neues Selbstvertrauen zu holen für die Aufgaben, die 
dann noch auf uns warten. Trotz einiger Dämpfer ist die Stimmung im Team 
hervorragend und alle sind mit Begeisterung bei den Trainingseinheiten je-
den Mittwoch und Freitag dabei.

Jens Fischer, Trainer E2-Jugend
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TuS Schloss Cup steht vor dem Tor
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TuS F1-Jugend

3: 5 Niederlage gegen BHK

Am dritten Spieltag der Fair-Play-Liga musste das Team von Dimitri Poop 
und Julian Kunze eine Niederlage gegen BHK Kalletal hinnehmen.
In der ersten Halbzeit haben wir es uns sehr schwer gemacht. Die einfachs-
ten Pässe kamen nicht an und gefährliche Torschüsse konnten wir auch nicht 
verbuchen. Nach ein paar Minuten schoss BHK ein Tor bedingt durch einen 
Abwehrfehler unserer Mannschaft. Nach dem 0:1 wurde BHK noch stärker, 
aber wir hielten erstaunlicherweise ganz gut dagegen. 
Nach 10 
S p i e l m i -
nuten kas-
sierten wir 
d e n n o c h 
das 0:2. 
Unser Tor-
wart Lio-
nel  spielte 
t r o t zd e m 
eine sehr 
gute Partie 
und hielt 
alles, was 
er halten 
konnte. In 
der Halbzeitpause haben wir folgerichtig unsere eigenen Fehler analysiert 
und uns bemüht, unser Siel zu verbessern. Dadurch kamen wir tatsächlich 
deutlich besser ins Spiel und konnten im weiteren Spielverlauf auf 2:3 ver-
kürzen. 
Doch dann ließen die Kräfte nach. Wir haben die Mitte offen gelassen und 
wurden prompt vom Gegner bestraft. Wir kamen zwar noch einmal auf 3: 
4 heran, aber dann hat BHK den Sack zu gemacht. Das Endresultat lautete 
somit 5:3 für BHK.

Dimitri Poop
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TuS F1-Jugend

An diesem Tag war nichts zu holen für unsere F1-Jugendlichen im Kalletal 
gegen die Altersgenossen von BHK. Dennoch hat sie sich nach dem recht 
klaren Rückstand aus der ersten Hälfte immer wieder herangekämft und al-
lein das ist sehr lobenswert. Aber irgendwann ist auch der stärkste Löwe mal 
müde. Zudem muss auch die starke Leistung der BHK anerkannt werden.



38 

Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Rückrunde

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS D-Jugend

TuS Brake D1 im Kreispokalhalbfinale knapp verloren

 

Nachdem TuS Brake D1 im September 2017 überraschend das Kreispokal-
spiel in Asemissen knapp gewann, hieß es dann letzten Mittwoch à Pokal-
halbfinale auf dem Rasenplatz Walkenfeld: TuS Brake D1 trifft auf die D1 von 
JSG Bentorf/Hohenhausen/Kalldorf.

Das Walkenfeldstadion war gut besucht, viele Eltern wollten an diesem son-
nigen Abend zuschauen, auch dem parallel stattfindenden E-Jugend Pokal-
spiel, die Stimmung auf der Tribüne war super. Der Jugendleiter von TuS 
Brake, Dirk Vögeli sowie D-Jugend Staffelleiter Kai Hahn waren anwesend 
und schauten gespannt bei den Spielen zu. Das Pokalspiel der D1 wurde 
etwas verspätet durch den neutralen Schiedsrichter Dieter van Dahlen an-
gepfiffen.

Am Wochenende zuvor erreichte man einen grandiosen Sieg gegen einen 
favorisierten TuS Asemissen und man ging mit breiter Brust und viel Selbst-
vertrauen in das Match. Schon nach kurzer Zeit legt die D1 von TuS Brake 
vor, nach einen Konter gegen anfangs sehr hoch spielende Kalletaler erzielte 
Stürmer Alper mit einen Klasse-Solo das 1:0 für den TuS. Die Abwehr des 
BHK und der umspielte Torwart sahen in der Situation nicht gut aus. Das 
machte Mut und in den nächsten Minuten spielte Brake frei auf, was zu 
weiteren Chancen führte.

Nun war es Brake, die alles nach vorne warfen und hinten dadurch ein paar 
Chancen zuließen, welche dann letztendlich auch zum 1:1 Ausgleich führ-
ten. Brake ließ sich dadurch nicht entmutigen und spielte weiter nach vorne 
und schon nach kurzer Zeit gelang dem Stürmer Adriano mit einem geziel-
tem Schuss aus mehreren Metern das 2:1.

Einige Minuten waren noch zu spielen, Brake schaltete einen Gang zurück 
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TuS D-Jugend verliert unglücklich

und ließ den Gegner jetzt kommen. Durch einen Sonntagsschuss, der durch 
mehrere Abwehrspieler verdeckt war, fiel dann kurz vorm Halbzeitpfiff das 
2:2. Dem Torwart von Brake konnte man in dieser Situation keinen Vorwurf 
machen. Das Tor war einfach unglücklich, leider war es auch spielentschei-
dend.

 Nach einer kurzen Pause ging es weiter. Beide Teams spielten rauf und run-
ter, es gab auch noch ein paar Chancen auf beiden Seiten. Mit der Zeit ging 
aber allen Spielern nach einem aufreibenden und spannenden Spiel die Luft 
aus und man rettete sich in die Verlängerung von 2x 5 Minuten. Viel ging 
aber bei beiden Mannschaften nicht mehr sodass es schließlich zum 9 Me-
terschießen kam.

Jede Mannschaft benannte 5 Schützen und los ging es mit Brake. Leider ver-
schoss gleich der erste Schütze, er platzierte den Ball genau auf den Torwart.
BHK schoss 5 mal, und trifft 5 mal. Alle weiteren Braker Schützen trafen 
zwar auch. Am Ende hieß es dann aber 5:7 für den BHK und unsere Jungs 
gingen mit gesenktem Kopf in die Kabine. Die Trainer mussten den Jungs 
gut zureden und man schwor sich bereits auf das kommende Ligaspiel in 
Barntrup ein.

Fazit: Das Spiel war bis zum Schluss auf Augenhöhe und dann endscheidet 
am Ende das Glück. BHK bestreitet somit auch nicht ganz unverdient das 
Kreispokalfinale, Gegner ist entweder SV Werl-Aspe oder JSG Leese/Hörst-
mar/Lieme.

 

Marco Strate, Betreuer D-Jugend
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TuS Pokalhalbfinale gegen BHK

Spannung pur beim 9 - Meterschießen um den Einzug ins Pokalfinale
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 Norman Wehmeier 1. Mannschaft 12
      Viktor Federau 2. Mannschaft 11
 Vladimir Federau    2. Mannschaft   10
      Jörn Pieper                               1. Mannschaft 8
 Mikel Schleif 2. Mannschaft 7
 Albert Schulz 1. Mannschaft 7
 Dominik Schlüter  2. Mannschaft 6

  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.    SG Hörstmar/ Lieme 25 20 3 2 61 63
 2.    TuS Ahmsen 25 19 1 5 63 58
 3.    TBV Lemgo II 24 14 3 7 33 45
 4.    SV Werl-Aspe 25 14 3 8 29 45
 5.   VfL Lüerdissen 24 12 6 6 25 42
 6.    SG Bentorf/Hohenh. 25 11 4 10 5 37
 7.    TuS Lipperreihe 25 10          4         11             -1             34
 8.    TuS Leopoldshöhe 25 10 4 11 -5 34
 9.    TSV Kirchheide 25 10 4 11 -5 34
10.  TSV Schötmar 25 9 4 12 -12 31
11.  TSV Oerlinghausen II 25 8 7 10 -14 31
12.  TuS Sonneborn 25 9 4 12 -15 31
13.   TuS Brake 25 9 3 13 -19 30
14.   TuS Lüdenhausen 25 6 6 13 -35 24
15.   FC Donop-Voßheide  25 5 4 16 -37 19
16.   FC Laßbruch/ Silixen 25 1 4 20 -73 7
 
Das nächste TuS-Auswärtsspiel ist am 21.05.2018 um 15:00 Uhr beim TSV 
Schötmar.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann „Pinki“

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Einhorn - Apotheke DRK - Lemgo

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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